
Pf ar rn ach r i ch t en  
13. September bis 21. September 2025 

 

 
Feste haben manchmal einen längeren Weg hinter sich, und 
manchmal auch kaum noch einen vor sich. Das Fest Kreuzer-
höhung scheint mir so ein Fest zu sein. Im 4. Jahrhundert n. 
Chr. war in Jerusalem über der vermuteten Grabstätte Jesu die 
Konstantinische Basilika errichtet worden. Wohl im Zusammen-
hang dieser Baumaßnahmen war man auf das Kreuzesholz 
Jesu gestoßen. Einen Tag nach der Einweihung der Basilika 
wurde das Kreuzesholz öffentlich gezeigt und verehrt. 
Die spätere Liturgie ließ sich vom Bild einer „Kreuzeserhöhung“ 
gefangen nehmen und sah von ihm her eine Verbindung zu ei-
nem Text im Johannesevangelium: Joh 3,13-17. Wir haben den 
Text eben gehört. 
Nur eines hat er nicht. Er hat keinen Bezug zu Jesu Kreuz. 
Wohl aber zu seiner Botschaft und zu seiner Erhöhung zum 
Vater. Niemand sei zum Himmel aufgestiegen bzw. erhöht wor-
den als der, der vom Himmel herabsteigend zum Menschen-
sohn geworden war. Mose hatte in der Wüstenwanderung eine 
von ihm gefertigte Schlange an einer Stange befestigt und für 
alle sichtbar zum Zeichen des Heiles gemacht. So sollte auch 
der Menschensohn für alle sichtbar zum Zeichen des Heiles 
werden. Jeder, der begann, auf ihn sein Vertrauen zu setzen, 
sollte Anteil am Leben erhalten. Anteil an einem Leben, das 
das Johannesevangelium ewiges Leben nennt. „Ewiges Le-
ben“, ein offenes Wort, das sich inhaltlich nicht näher beschrei-
ben lässt. So geheimnisvoll der Wüstenblick auf die erhöhte 
Schlange Heil brachte, so geheimnisvoll ist der Glaubensblick 
auf den Mensch Gewordenen und zu Gott Erhöhten. 
Unser Blick auf ihn läuft nicht auf unsere Vernichtung, auf un-
ser Gericht hinaus, sondern auf unser „ewiges Leben“. 
 

Stefan Knobloch, aus: Gottes Wort im Kirchenjahr 2025 
  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
 15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr 
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 13. September 2025                                           Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
14.00  St. Matthäus Trauung  
15.30  St. Jakobus Tauffeier  
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe  

 

Sonntag, 14. September 2025 Kreuzerhöhung                                             Kollekte: für Tischlein-Deck-Dich 

                                                                             Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32  

10.00  St. Ägidius  Kirchendetektive 
15.00  Sieben Schmerzen  Pfarrverbandsmesse zu Erntedank auf dem Hof der Fa-

milie Capellmann, für die LuV der Pfarreiengemeinschaft 
 

Dienstag, 16. September 2025 
11.00  St. Matthäus Trauerfeier  
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

   

Mittwoch, 17. September 2025 
08.10  St. Jakobus Schulgottesdienst  
08.15  St. Matthäus Frauenmesse  

   

Donnerstag, 18. September 2025 
08.15  St. Matthäus Schulgottesdienst  
09.30  St. Ägidius  Wortgottesdienst in Gemeinschaft der Frauen, anschließend 

Glaubensgespräch 
10.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Freitag, 19. September 2025 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe in Gemeinschaft der Frauen 
18.00  Alter Turm Ranzel Andacht 

   

Samstag, 20. September 2025                                                                                                              Caritas Kollekte 
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Sonntag, 21. September 2025  25. Sonntag im Jahreskreis                                          Caritas Kollekte 

                                                                             Am 8,4-7, 1,Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13  

09.30  St. Matthäus Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde, 
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

11.00  St. Jakobus Hl. Messe  
anschließend Kranzniederlegung für die Toten der Weltkriege 

11.00  St. Matthäus Mini-Kirche 
12.30  St. Ägidius  Weggottesdienst für die Kommunionkinder 

 



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 14.09.2025, 09.30 Uhr aus der Basilika Maria 
Taferl in Niederösterreich (ZDF) und am 28.09.2025, 09.30 Uhr aus der Taborkirche in 
Freudenstadt (ZDF). 
 
Die Kirchendetektive sind ein Angebot für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren in  
Sankt Ägidius. Jedes Mal steht ein Fall im Mittelpunkt, der gelöst werden will. Am 
Sonntag, 14.09.2025, 10.00 Uhr geht es um die Frage: Wie sind vier besondere Sym-
bole miteinander verbunden? Es wird gesungen und gebetet, wir werden uns aber 
auch kreativ und spielerisch betätigen, um der Antwort auf die Frage näher zu kom-
men. Die Kinder können mit oder ohne Eltern kommen. Herzliche Einladung! 
 

In diesen Wochen wird die Ernte eingeholt. Wir dürfen dankbar sein für die Vielfalt, die 
über Monate gewachsen ist. Wir sollten achtsam mit den Erträgen umgehen, damit 
alle Menschen davon leben können. Diese Haltungen sind bei der Erntedankmesse 
diesen Sonntag, 14.09.2025, 15.00 Uhr auf dem Hof Capellmann, Stockemer Weg im 
Blick. 
Die Kollekte an diesem Nachmittag und mitgebrachte Lebensmittelspenden werden an 
die Aktion Tischlein-deck-Dich weitergeleitet. 
Nach dem Gottesdienst wird es Kaffee und Kuchen geben und das Katholische Famili-
enzentrum bietet Kreatives für die Kinder an. 

 
Am Sonntag, 21.09.2025, 11.00 Uhr findet in St. Matthäus die nächste Mini-Kirche 
statt. Diesmal steht das Thema „5 Brote, 2 Fische und alle werden satt “ im Mittel-
punkt. 
 
Der Kartenvorverkauf für den Bunter Abend/Nachmittag am 14./15.11.2025 der KFD 
Ranzel/Lülsdorf findet am 21.09.2025 von 10.30 - 12.00 Uhr im Ägidiushaus statt. 
 

In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag und 
jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 
 

  



„Da kann ja jeder kommen“. So lautet das Motto des Caritas-Sonntag, den wir am 
nächsten Wochenende, 20./21.09. feiern. Ja, da kann jeder kommen, denn die Caritas 
mit ihren vielfältigen Beratungsstellen bietet Menschen in jeder Notlage Hilfe und Un-
terstützung. Und wir vor Ort helfen auch. Ob bei den Soziallotsen, im Pastoralbüro 
oder bei mir: Jedem wird geholfen. Die Menschen wissen oft nicht mehr ein noch aus: 
Der Kühlschrank ist leer, kein Geld mehr um für das Wochenende noch etwas einzu-
kaufen, die Stromnachzahlung kann nicht beglichen werden, die Waschmaschine oder 
der Kühlschrank ist defekt, und, und, und. Die Not ist vielfältig. Ein Gespräch um die 
Situation zu erörtern, welche Hilfe benötigt wird, geht voraus. Oft ist aber ganz konkret 
eine Geldspende von Nöten. Das Geld der Caritaskollekte verbleibt zu 95% in unse-
ren Gemeinden. Meine herzliche Bitte. Helfen Sie mit, die Not der Menschen zu lin-
dern. Öffnen Sie Ihr Herz. 

Diakon N. Klein 

 
Anfang November diesen Jahres stehen die Wahlen für die vier Gremien innerhalb 
des Seelsorgebereichs an. In den vier Jahren der nächsten Wahlperiode geht es in 
den Gremien um die Planungen und Entscheidungen, wie sich das kirchliche Leben 
vor Ort entwickeln kann bei gleichzeitiger Gestaltung der Pastoralen Einheit Nieder-
kassel und Troisdorf hin zu einer Pfarrei im Jahr 2030. 
Die drei Kirchenvorstände (KVs) sind verantwortlich für die Verwaltung der Kirchenge-
meinden.  
Der Pfarrgemeinderat (PGR) nimmt die pastorale Situation vor Ort in den Blick, gerade 
angesichts der vielschichtigen Veränderungen. Neben der Durchführung eigener An-
gebote als Begegnungsorte steht die Stärkung des Ehrenamtes für die zukünftige Ent-
wicklung an. 
Für die PGR-Wahl hängt der Wahlvorschlag des Wahlausschusses aus. Bis Sonntag, 
21.09.2025 besteht die Möglichkeit von Ergänzungsvorschlägen. Diese müssen von 
20 Personen unterschrieben über das Pastoralbüro an den Wahlausschuss eingereicht 
werden. Kandidaten für den PGR müssen 16 Jahre alt sein. 
Für die Wahl der KVs erstellen die Wahlvorstände bis Ende September Vorschlagslis-
ten. Dabei sind Gemeindemitglieder ab 18 Jahren wählbar. 
 
Im Erzbistum Köln und damit auch in Niederkassel entwickeln sich die Pastoralen Ein-
heiten weiter. Über den aktuellen Sachstand und die heute bekannten Auswirkungen 
für die hiesigen Gemeinden wird auf einer Pfarrversammlung informiert. Diese ist am 
Mittwoch, 24.09.2025, 19.30 Uhr im Matthiashaus. An diesem Abend geht es darum, 
wie das kirchliche Leben vor Ort erhalten und gestärkt werden kann. In diesem Zusam-
menhang wird auch über die anstehenden Wahlen zum Pfarrgemeinderat und den Kir-
chenvorständen informiert.  
Zur Pfarrversammlung sind alle Interessierten eingeladen. 


